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Öffnungszeiten Stadt, Not- und Bereitschaftsdienste

 Öffnungs- & Sprechzeiten Stadt Landsberg 
 
Stadtverwaltung 
Zentrale:  (03 46 02) 2 49  0 
E-Mail: info@stadt-landsberg.de 
Homepage:  www.stadt-landsberg.de 
Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung mit dem 
zuständigen Sachbearbeiter. 
Bürgermeistersprechstunde 
Sitz:    
Die Bürgermeistersprechstunde findet dienstags von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, nur nach telefonischer Vereinbarung statt. 
 
Bürgerservice 
Sitz:    
Die Bearbeitung von Bürgeranliegen im Einwohnermeldeamt ist  
dienstags ohne Terminvereinbarung möglich. 
 

Sprechzeiten Bürgerservice  
Montag 08:00 - 12:00 Uhr und 14.00 - 16:00 Uhr  
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr  
(Bei hohem Aufkommen kann es zu einem vorherigen Annahmestopp kommen.) 
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 15:00 Uhr  

Zuständigkeiten: 
Einwohnermeldeamt, Gewerbe, Ordnung u. 
Sicherheit, Feuerwehr, Grünflächen 
Termine nach Vereinbarung. 
Online unter www.stadt-landsberg.de 
 

Standesamt im Rathaus 
Sitz:  Markt 1 06188 Landsberg 
Sprechzeiten: 
Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung. 
 
Doppelkapelle Landsberg 
Führungstermine unter 
Tourismus-Doppelkapelle-Führungen (www.stadt-landsberg.de) 
Telefon:  (03 46 02) 206 90 
E-Mail: doppelkapelle@stadt-landsberg.de 
 
Stadt- und Schulbibliothek 
Sitz:  Bergstraße 19 06188 Landsberg 
Öffnungszeiten: 
Montag 10.00 - 14.00 Uhr 
Dienstag 09.00  18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag   09.00  18.00 Uhr 
Freitag 10.00 - 14.00 Uhr 
Jeden letzten Samstag des Monats von 10.00  14.00 Uhr
Telefon:  (03 46 02) 2 06 38 
Homepage:  www.bibliotheken-im-saalekreis.de 
 
Schiedsstelle Landsberg  
(Streitschlichtung zwischen Bürgern) 
Telefon: 0163 8699358 
 

 Notrufnummern 
 
Polizei-Notruf 110 
Feuerwehr 112 
Rettungsdienst 112 
Ärztliche Bereitschaft (bundesweit) 116 117 
Giftnotruf (03 61) 730 730 
Apotheken-Notdienstfinder (0 137 888) 22833* 
Tierrettungsdienst (03 45) 2 21 50 00 
Revierkommissariat Nördlicher Saalekreis 
rund um die Uhr besetzt (03 45) 52 54 00 
Regionalbereichsbeamte  
Landsberg (03 46 02) 40 33 90 
Sprechzeiten: Dienstags           12.00  18.00 Uhr 
Feuerwehr-Leitstelle 

rund um die Uhr besetzt (03 45) 8 07 01 00 
 
 

 Störfall-/ Havariedienste 
 
Technischer Mitarbeiter Stadt Landsberg 
Kommunale Gebäude               0175/ 84 03 468 
 
Elektroenergie (enviaM) (08 00) 2 30 50 70 
Gas (Mitgas) (08 00) 2 20 09 22 
Wasser- und Abwasserzweckverband 
Saalkreis (WAZV Saalkreis)  
Sennewitzer Straße 7, 06193 Petersberg OT 
Gutenberg 
Telefon: 034606 / 360  0  
Telefax: 034606 / 360  299  
E-Mail: info@wazv-saalkreis.de 
Internet: www.wazv-saalkreis.de  
Sprechzeiten: 
Montag bis 10.00  12.00 Uhr / 13.00  
Donnerstag 15.00 Uhr 
Freitag 10.00  12.00 Uhr  
Persönliche Vorsprachen sind nur nach 
vorheriger tel. Terminabsprache möglich. 
Störungsmeldung Abwasser: 01511 / 4 12 27 95 
Störungsmeldung Trinkwasser: 0800 / 6 64 70 03  
 
AZV Westliche Mulde: OS Spickendorf, 
Schwerz 
Havarienummer: 0 34 94/ 3 92 15 55 
 
AZV Queis/Dölbau: OT Reußen, Zwebendorf, 
Queis, Klepzig, Kockwitz und Wiedersdorf 
Für unseren technischen Betriebsführer, 
MIDEWA GmbH, gelten bei Havarien  
während nachfolgender Dienstzeiten die 
Rufnummer: 0 34 75 / 67 69-0 
Mo/ Mi/ Do 08:00 Uhr  16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 Uhr  18:00 Uhr 
Freitag 08:00 Uhr  14:00 Uhr 
Außerhalb der Dienstzeiten: 0 34 75 / 67 69 11 5 
 

 Weitere Servicedienste 
 
 

Nummer gegen Kummer  
Kinder- und Jugendtelefon (08 00) 1 11 03 33* 
Elterntelefon (08 00) 1 11 05 50* 
* Kostenfreie und anonyme Beratung 
 

Entleerung Kleinkläranlagen 
und abflusslose Gruben 
REMONDIS  
Dienstleistungen GmbH (03 45) 7757890 
OS Schwerz und Spickendorf: 
AZV Westliche Mulde 
tel. über Alba GmbH (03 49 27) 7 00 28 
Abfallentsorgung  

  (03 46 06) 25 90 
 
Entsorgungsgesellschaft  
Saalekreis mbH                             (0 34 61) 4 400 
 

 
 
 
 

Was erledige 
ich WO? 
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Rufnummern der StadtverwaltungRufnummern der Stadtverwaltung 
 

Zentrale Vermittlung/ Auskunft 
03 46 02/ 2 49-0 info@stadt-landsberg.de www.stadt-landsberg.de 

Herr Tobias Halfpap   
 
 

 

Bürgermeister der Stadt Landsberg 
Sitz: Köthener Straße 2 
 
Sekretariat Bürgermeister Vorwahl  034602 
 Tel:  2 49 11 
 Fax: 2 49 23 
  

  Innere Verwaltung   Bürgerservice/ Ordnungsamt 
Sitz: Köthener Straße 2  Sitz: Köthener Straße 28  
Leiter Herr Rosenstein Tel: 2 49 31         Leiterin Frau Lehrich Tel: 2 49 91 

   Fax: 2 49 88 
 SB Kita und Schulen Tel: 2 49 18   
E-Mail: kita@stadt-landsberg.de Tel: 2 49 55 Zentrale Tel: 2 49 0 
  E-Mail: buergerservice@stadt-landsberg.de  
SB Personalangelegenheiten Tel: 2 49 92 SB Sicherheit & Ordnung Innendienst Tel: 2 49 83 
E-Mail: personal@stadt-landsberg.de  SB Sicherheit & Ordnung Außendienst Tel: 2 49 80 
SB Bezüge Tel: 2 49 37 E-Mail: ordnungsamt@stadt-landsberg.de Tel: 2 49 94 
E-Mail: bezuege@stadt-landsberg.de Tel: 2 49 48   
SB Ortschaften/ Gremienarbeit Tel: 2 49 42   
E-Mail: gremienarbeit@stadt-landsberg.de  SB Gewerbe    Tel: 400 4911 
SB IT Tel: 2 49 41 E-Mail: gewerbeamt@stadt-landsberg.de  
 Tel: 2 49 32 SB Brandschutz Tel: 2 49 26 
Digitalisierung Tel: 2 49 49 E-Mail: feuerwehr@stadt-landsberg.de  
E-Mail: digital@stadt-landsberg.de  Sondernutzung, Grünflächen,  
  Verkehrsangelegenheiten Tel: 2 49 80 

  Wirtschaftsförderung/ Kultur und Sport 
 E-Mail: strassenverkehrsamt@stadt-landsberg.de 
 

Sitz: Köthener Straße 2  SB Einwohnermeldeamt Tel: 2 49 81 
Leiterin Frau Moron-Wernicke Tel: 2 49 20 E-Mail: einwohnermeldeamt@stadt-landsberg.de Tel: 2 49 82 
(1. stellv. Bürgermeisterin) Fax: 2 49 23   
  Standesamt  

  E-Mail: wirtschaftsfoerderung@stadt-landsberg.de Sitz: Markt 1  
SB Bauleitplanung Tel: 2 49 19 SB Personenstandeswesen Fax: 400 4919 
SB Stadtsanierung Tel: 2 49 16 E-Mail: standesamt@stadt-landsberg.de Tel:  400 4912 

 SB Grundstücksangelegenheiten  Tel: 2 49 15  Tel:  400 4915    
 E-Mail: liegenschaften@stadt-landsberg.de   Finanzverwaltung   SB Fördermittel  Tel: 2 49 14 
   Sitz: Köthener Straße 2 
 SB Wohnungsverwaltung, Pacht  Tel: 2 49 40 Leiterin Frau Moron Tel:  2 49 39 
 E-Mail: wohnungsverwaltung@stadt-landsberg.de  Fax: 2 49 53 
   SB Haushalt/ Steuern Tel:  2 49 60 
       
 Jugendbetreuer  0174 33 013 14 SB Steuern Tel:  2 49 38 
 E-Mail: jugendarbeit@stadt-landsberg.de E-Mail: steuern@stadt-landsberg.de  
SB öfftl. Einrichtungen/ Kultur/ Sport Tel: 2 49 47 SB Umsatzsteuer Tel:  2 49 58 
E-Mail: vermietung@stadt-landsberg.de Tel: 2 49 17 E-Mail: umsatzsteuer@stadt-landsberg.de  

  SB Anlagenbuchhaltung Tel:  2 49 50 
E-Mail: amtsblatt@stadt-landsberg.de    
  SB Versicherungen Tel:  2 49 46 

  Hoch- und Tiefbau 
E-Mail: versicherungen@stadt-landsberg.de  
SB Vollstreckungsaußendienst Tel:  2 49 24 

Sitz: Köthener Straße 2 
kommisarische Leiterin  
Frau Schönbrodt 
Mail: bauamt@stadt-landsberg.de 
 

Tel: 2 49 0 SB Vollstreckungsinnendienst Tel:  2 49 34 

SB Hochbau Tel: 2 49 51  E-Mail: stadtkasse@stadt-landsberg.de  
SB Tiefbau Tel: 2 49 54 SB Kasse Tel:  2 49 33 
   Tel:  2 49 45 
SB Straßenverwaltung Tel: 2 49 36   
    
SB Bauliche Unterhaltung Tel: 2 49 56 SB Friedhofswesen Tel:  2 49 21 
   E-Mail: friedhofswesen@stadt-landsberg.de   
SB Bauen/ Felsenbad Tel: 2 49 61   
Straßenbeleuchtung    
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fungspunkt Isar bei Landshut. Vorhabenträger für den nördlichen 
Teil des Projekts ist die 50Hertz Transmission GmbH (im Folgenden 
„50Hertz“).
Der SuedOstLink besteht aus zwei im Bundesbedarfsplangesetz 
(BBPlG) vom 02.06.2021 genannten Vorhaben Nr. 5 und Nr. 5a (süd-
licher Teil). Der Planfeststellungsbeschluss für Abschnitt A2 des Su-
edOstLinks wurde am 18. März 2025 durch die Bundesnetzagentur 
als zuständige Genehmigungsbehörde gefasst.
Der Erhalt des Planfeststellungsbeschlusses für Abschnitt A2 er-
teilt Baurecht für den Verlauf der Trasse durch den südlichen Teil 
von Sachsen-Anhalt sowie durch ein kurzes Stück von Thüringen. 
Die Trasse führt 95 Kilometer von Höhe Könnern im Salzlandkreis in 
Sachsen-Anhalt bis nördlich von Eisenberg im Saale-Holzland-Kreis 
in Thüringen.
Ein Überblick zum Projekt SuedOstLink findet sich im Internet unter
www.50hertz.com/suedostlink

B. Baudurchführung
Die Bauaktivitäten für die Vorhaben Nr. 5 und Nr. 5a erfolgen durch 
die von 50Hertz beauftragten Unternehmen und umfassen die paar-
weise Verlegung von vier Schutzrohren. Dies erfolgt im offenen 
Grabenbau sowie, wo geschlossene Querungen erforderlich sind, 
im horizontalen Spülbohrverfahren oder dem Rohrvortriebverfahren. 
In die Schutzrohre werden in einem zweiten Schritt an definierten 
Punkten bis zu zwei Kilometer lange Erdkabelstücke eingezogen und 
miteinander verbunden.
Zu den Vorhaben gehört die Errichtung einer Kabelmonitoringstati-
on bei Zöschen Diese Anlage ist wichtig für die die Überwachung 
der Kabelsysteme. Zudem sind in regelmäßigen Abständen Oberflur-
schränke zur Ortung im Fehlerfall erforderlich.
Mit Eigentümern und Bewirtschaftern, die von den Baumaßnah-
men und dem späteren Betrieb des SuedOstLinks tangiert wer-
den, schließt 50Hertz Vereinbarungen vor Beginn der Arbeiten, 
die unter anderem Höhe und Umfang etwaiger Entschädigungen 
regeln. Zudem informiert 50Hertz die Eigentümer und Bewirt-
schafter spätestens zwei Wochen vor Beginn der Bauarbeiten auf 
ihren Flächen.
Für die Baumaßnahmen werden öffentliche sowie private Straßen 
und Wege genutzt.

C. Zeitraum
Auf Basis von Einzelgenehmigungen nach Paragraf 44c Energiewirt-
schafsgesetz (EnWG) wurden bereits seit Anfang 2024 vorgezogen 
einzelne Baumaßnahmen im Abschnitt A2 umgesetzt.
Die Arbeiten auf Basis des Planfeststellungsbeschlusses sind Ende 
März 2025 gestartet.
Nach derzeitiger Planung soll die Inbetriebnahme des Leitungssys-
tems von Vorhaben Nr. 5 im Jahr 2027 beginnen. Die Inbetriebnah-
me des Leitungssystems von Vorhaben Nr. 5a (südlicher Teil) ist ab-
hängig von der Realisierung des Projekts SuedOstLink+ (Vorhaben 
Nr. 5a, nördlicher Teil) und erfolgt voraussichtlich 2030.

D. Gesetzesgrundlage
Grundlage für das Genehmigungsverfahren und den Planfeststel-
lungsbeschluss ist das Netzausbaubeschleunigungsgesetz (NA-
BEG).
Flächeneigentümer und Nutzungsberechtigte sind nach Paragraf 75 
Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) zur Duldung der Baumaßnah-
men im Zusammenhang mit der Errichtung von Stromnetzen ver-
pflichtet. Im Falle der Verweigerung kann 50Hertz bei der zuständi-
gen Behörde die Duldung durchsetzen.

E. Ansprechpartner bei Fragen
Bei Fragen und Mitteilungen steht 50Hertz gerne zur Verfügung.
Ansprechpartnerin ist Sandra Spielbrink
T: +49 (0)30 5150-3664
E-Mail: sol-kontakt@50hertz.com

Aktuelle Stellenausschreibungen

der Stadtverwaltung Landsberg finden Sie unter

https://www.stadt-landsberg.de/de/stellenausschreibungen.html

Wirtschaftsförderung/Kultur und Sport

Öffentliche Bekanntmachung  
über den Verkauf einer Immobilie
Die Stadt Landsberg veräußert eine Immobilie:
Mehrfamilienhaus, Lindenweg 7 im Ortsteil Reinsdorf.
Die vollständige Bekanntmachung sowie alle weiteren Informationen 
zur Abgabe eines Kaufpreisangebotes finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Landsberg unter www.stadt-lansdberg.de
Fachbereich Wirtschaftsförderung, Kultur und Sport
Liegenschaften
Frau Richter
034602 24915
liegenschaften@stadt-landsberg.de

Fahrt ins Blaue im Herbst 2025!
Liebe Seniorinnen und Senioren,
sind Sie unentschlossen, wohin 
Ihr nächster Tagesausflug gehen 
soll? Lieben Sie Überraschungen 
und das Abenteuer? Dann laden 
wir Sie herzlich ein, sich von der 
Stadt Landsberg in ein unerwarte-
tes Erlebnis entführen zu lassen!
Wie erholsam ist es, wenn man einmal nichts vorbereitet und einfach 
ins Blaue fährt? Steigen Sie ein und genießen Sie eine angenehme 
Fahrt in unserem komfortablen Reisebus. Freuen Sie sich auf musi-
kalische Unterhaltung, köstliche kulinarische Highlights und die Vor-
freude auf das Unbekannte.
Entdecken Sie mit uns eine zauberhafte Region in Mitteldeutsch-
land... wohin es genau geht, bleibt jedoch bis zum Reisetag ein 
Geheimnis! Lassen Sie sich überraschen und erleben Sie einen Tag 
voller Freude und neuer Eindrücke.
Die Fahrt ins Baue finden in diesem Jahr im Oktober in der goldenen 
Herbstzeit statt.
Alle Informationen zum Reisetag und zur Anmeldung finden Sie im 
Landsberger Echo am 10.09.2025 sowie auf der Homepage der 
Stadt Landsberg.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und darauf, gemeinsam mit Ihnen 
ein unvergessliches Abenteuer zu erleben!

Information über den Erhalt des  
Planfeststellungsbeschlusses für Abschnitt 
A2 des Gleichstromvorhabens SuedOstLink 
(Bundesbedarfsplangesetz-Vorhaben Nr. 5 u. 
5a) und die weiteren Baumaßnahmen
A. Vorhaben
Das Projekt SuedOstLink ist eine geplante Leitung zur Höchstspan-
nungs-Gleichstrom-Übertragung (HGÜ). Sie verbindet den Netzver-
knüpfungspunkt Wolmirstedt bei Magdeburg mit dem Netzverknüp-
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Ferienbetreuung in den Herbstferien 2025
Im Rahmen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit findet in Landsberg am 21. und 22. 
Oktober 2025 eine spannende und spaßige Ferienbetreuung für bis zu 8 Kinder im Alter 
von 9 bis 12 Jahren statt. Die Betreuung läuft jeweils von 10:00 bis 15:00 Uhr und 
steht unter dem Motto „Gesundes Essen, Pflanzenpflege, gemeinsames Backen und 
Kochen – mit viel Spaß!“.
Das Ziel ist, den Kindern auf spielerische Weise einen tollen Einblick in den Anbau, die 
Pflege und die Verarbeitung von frischem Gemüse zu geben. Dabei werden die Produk-
te direkt aus dem Garten verwendet, um den Spaß am gesunden Essen zu fördern.
Zu den Aktivitäten gehören:
• Kochen: Gemeinsam eine leckere Kohlrabisuppe und einen Kohleintopf zubereiten 

– natürlich mit viel Spaß!
• Backen: Einen saftigen Apfelkuchen mit frischen Äpfeln aus dem Garten backen – 

lecker und lustig!
• Gartenarbeit: Pflanzenpflege, Ernte und Pflege der Gemüse im Garten – alles mit 

viel Freude und Action!
Neben dem kulinarischen Spaß soll die Maßnahme auch das Miteinander stärken, neue 
Freundschaften fördern und Kindern, die nicht wegfahren können, eine tolle Ferienzeit 
bieten.
Anmeldung:
Wenn du Lust auf eine spaßige und abwechslungsreiche Ferienzeit hast, melde dich bei 
unserem Jugendbetreuer Riccardo Milzsch.
Tel.: 0174 3301314, E-Mail: r.milzsch@stadt-landsberg.de

Wir freuen uns auf eine tolle Zeit mit euch!

Das Projekt wird vom Jugendamt Saalekreis gefördert.

Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Das Büro des Ortsbürgermeisters Herrn Steffen Müller ist für Sie unter der Rufnummer 
034602 23222 bzw. der E-Mail-Adresse ra-steffen-mueller@t-online.de zu erreichen.
Gern kann ein persönlicher Gesprächstermin vereinbart werden.

Infoboxen Abwasserbetrieb,
 Stadtsanierung,

Suchtberatungsstelle, Zensus, 
Apothekennotdienste

Gebührenanpassung im Ver-
bandsgebiet  
des WAZV Saalkreis
Die Verbandsversammlung des WAZV Saalkreis hat 
in ihrer planmäßigen Versammlung vom 12.05.2025 
eine Anpassung der Gebühren beschlossen.
Im Einzelnen handelt es sich um Erhöhungen der 
Mengengebühren beim Trinkwasser (ab 01. Januar 
2025), der zentralen Schmutzwasserentsorgung 
(ab 01. Januar 2025) und ab dem 01. Januar 2026 
auch beim Niederschlagswasser. Die Grundpreise 
bleiben unverändert. Zudem sinken ab dem 01. 
Januar 2025 die Gebühren für abflusslose Sam-
melgruben und Kleinkläranlagen. Im Bereich der de-
zentralen Schmutzwasserbeseitigung erfolgt ferner 
eine Gebührensenkung.
Für ungeklärtes Schmutzwasser erhöht sich die 
Mengengebühr um 1,10 €/m³, im Trinkwasser um 
0,74 €/m³ netto. Für Niederschlagswasser werden 
ab dem kommenden Jahr 0,18 €/m² mehr fällig.
Gründe für die Gebührenanpassung sind insbe-
sondere inflationsbedingt deutlich gestiegene Dar-
lehenszinsen sowie Kostensteigerungen in allen 
Bereichen, beispielsweise Energie-, Material- und 
Rohstoffkosten sowie Aufwendungen für Dienstleis-
tungen Dritter. Auch ein vergrößerter Investitions-
bedarf und verschärfte umweltrechtliche Anforde-
rungen führen zu steigenden Kosten. Neben diesen 
Kostensteigerungen gibt es eine wesentliche Ver-
teuerung der Kosten beim Trinkwassereinkauf. Der 
WAZV Saalkreis ist dabei vollumfänglich auf den Vor-
lieferanten angewiesen, da der WAZV keine eigenen 
Wasserwerke betreibt und ausschließlich über das 
Fernwassernetz Trinkwasser bezieht. Im Bereich 
Abwasser sind die Preise für Abwasser, welches 
nicht auf den eigenen Kläranlagen gereinigt wird 
(das sog. Einleitentgelt), enorm angestiegen. Auch 
die Kosten für die Klärschlammentsorgung und -ver-
wertung sind deutlich angestiegen.
Der WAZV Saalkreis ist verpflichtet, für seine öf-
fentliche Trinkwasserversorgungsanlage sowie für 
seine öffentliche zentrale Abwasserbeseitigungs-
anlage kostendeckende Gebühren zu erheben, 
sofern durch die Mitgliedsgemeinden kein Kos-
tenausgleich durch Umlagen zur Subventionierung 
der Gebühren erfolgt.
Die Gebührenerhöhung wird den Kunden erst 
sichtbar mit den Jahresabrechnungen für das Jahr 
2025, welche voraussichtlich Ende Februar 2026 
versendet werden. Um große Nachzahlungen zu 
vermeiden – die Vorauszahlungen wurden noch 
auf der Grundlage der alten Gebühren ermittelt 
– können ab sofort die Abschläge auf freiwilliger 
Basis durch Information an den Kundendienst (kun-
dendienst@wazv-saalkreis.de) erhöht werden.
Für das Niederschlagswasser werden im Januar 
2026 neue Dauerbescheide versendet; hier be-
steht seitens der Kunden aktuell kein Handlungs-
bedarf.
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Jugend-Friedfischfischerprüfung  
Kreisanglerverein Saalkreis e.V.
Durch den Kreisanglerverein Saalkreis e.V. wird auf Grundlage des 
§ 31 FischG und der aktuellen Fischerprüfungsordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt bekannt gegeben, dass am 13.09.2025 eine Ju-
gend- und Friedfischfischerprüfung stattfindet.
Zugelassen für die Jugendfischerprüfung sind Jugendliche ab dem  
8. Lebensjahr. Zugelassen für die Friedfischfischerprüfung sind Per-
sonen ab dem 13. Lebensjahr.
Anmeldungen zu dieser Prüfung werden Mittwochs von 18:00 Uhr bis 
20:00 Uhr und Samstags von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und nach tele-
fonischer Absprache ab dem 27.07.2025 in der Geschäftsstelle des 
KAV Saalkreis beim Geschäftsführer Herrn Steffen Nagel in Wettin –Lö-
bejün OT Friedrichsschwerz Coloniestraße 27 entgegen genommen.
Die Prüfungsgebühr für den Jugendfischereischein beträgt 25,00 Euro.
Die Prüfungsgebühr für den Friedfischfischereischein beträgt bis 
zum 17. Lebensjahr 30,00 Euro. Ab dem 18. Lebensjahr beträgt die 
Prüfungsgebühr 55,00 Euro.
Sie ist bei der Anmeldung zu entrichten.
Am 06.09.2025 von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr wird eine Einweisung/
Schulung im Anglerheim des KAV Saalkreis e.V. angeboten. Der Be-
darf ist bei der Anmeldung mit anzumelden.
Anmeldeschluss ist der 24.08.2025
Rückfragen sind zu richten an Herrn Bernd Schuhmann Tel. 
0151/59173712 oder 0345-6821275 und Herrn Steffen Nagel Tel. 
0162/9463765 oder 0345-44580937.

MGH Landsberg
Hallesche Landstr. 7a 06188 Landsberg
Tel: 034602/40 44 49

Regelmäßige Veranstaltungen im MGH
donnerstags, 15.00 Uhr – Spielenachmittag
montags, 14.00 Uhr – Sport/ Wii/ Gesellschaftsspiele

weitere Angebote im Programm:
bitte vorher telefonisch anmelden
dienstags, aller 14 Tage, 14:00-16.00 Uhr - Handy, Tablet 
und Co – Senioren gehen online, Computerkurs
montags, wöchentlich, 09.30 Uhr - Kreativität kennt keine 
Grenzen – töpfern, basteln und mehr
mittwochs, wöchentlich, 18.00 Uhr - *Töpferlust* ist derzeit leider 
ausgebucht, sie können sich aber gern voranmelden
mittwochs, wöchentlich, 10:00 – 11:00 Uhr - Krabbelgruppe 
mit Still-und Ernährungsberatung unterstützt von Hebamme 
Ilona Damochwal

Beratung zum Thema Vorsorgevollmacht und 
Betreuung durch den Betreuungsverein Mer-
seburg e.V.
Sprechzeit: immer am 1. Donnerstag im Mo-
nat von 14.00 - 16.00 Uhr
in den Räumen des Alten- und Pflegeheim 
Landsberg

***ACHTUNG***
im Juli und August hat der Betreuungsverein Sommerpause
Alle unsere Angebote sind kostenfrei

Und wieder ist eine Kita-Zeit zu Ende, der Start 
in einen neuen Lebensabschnitt steht bevor …
Die Abschlusswoche unserer Vorschulkinder ist ein echtes Highlight 
im Kindergartenjahr – eine Zeit voller Freude, Stolz und liebevoller 
Abschiede. In den letzten Tagen haben unsere kleinen Abc-Schützen 
ihre Kindergartenzeit gebührend gefeiert und sich auf den nächsten 
großen Schritt in ihrem Leben vorbereitet.
Die Woche war gefüllt mit bunten Aktivitäten! Gestartet sind wir mit 
dem Ausflug zum „Landesmuseum für Vorgeschichte“. Wir haben nicht 
nur spannende Geschichten zu den Ausstellungstücken gehört und er-
lebt, sondern wir bastelten unsere eigene Himmelscheibe von Nebra.
Am Dienstagvormittag feierten alle Kinder der Einrichtung ihren Kin-
dertag. Der Besuch von der örtlichen Polizei verwandelte unseren 
Garten in einen Fahrradparcour, welchen alle Kinder mit mitgebrach-
ten Fahrzeugen zum Fahren üben nutzten.
Am Abend fand unser Zuckertütenfest statt, welches von Erzieherin-
nen und Eltern gleichermaßen organisiert und durchgeführt wurde. 
Im Mittelpunkt stand das gegenseitige Dankeschön! Die Kinder ha-
ben ihren Erzieherinnen, den Eltern und allen, die sie auf ihrem Weg 
begleitet haben, mit kleinen Gesten und Worten ihre Wertschätzung 
gezeigt. Die kleinen Stars begeisterten und überraschten ihre Eltern, 
Geschwister und alle Anwesenden mit einem kleinen Programm fröh-
licher Lieder und Gedichte und drückten damit ihre Vorfreude auf die 
kommende, neue Zeit aus. Es wurden liebevoll gestaltete Geschenke 
und die langersehnten Zuckertüten überreicht und die Kinder haben 
in fröhlichen Gesprächen ihre Dankbarkeit ausgedrückt.
Am Mittwoch sind wir in den Irrgarten nach Landsberg gewandert. 
Neben dem Spielplatzbesuch in der Gartenanlage haben wir ein le-
ckeres Eis von Familie Diedrich spendiert bekommen.
Der nächste Ausflug am Donnerstag führte die gesamte Große Gruppe, 
mit dem Busunternehmen Peschke, zum „Schloss Neuenburg“ nach Frey-
burg. Wir erfuhren einen ganzen Tag wie Könige und Königinnen, Bischö-
fe, Ritter, Prinzessinnen, Graf und Gräfin lebten und schlüpften jeder in die 
unterschiedliche Kleiderordnung einer mittelalterlichen Hofgesellschaft.
Den Freitagvormittag verbrachten wir in Gütz mit Picknick, Spaß und Spiel. 
Wir wanderten solange, bis wir ein gemütliches Plätzchen dafür gefunden 
hatten. Abends trafen wir uns wieder in der Kita und haben das Ende unse-
rer Abschlusswoche mit einer Übernachtung in der Kita gekrönt.
Diese besonderen Momente sind nicht nur ein Abschied, sondern 
auch ein Dankeschön für die gemeinsame Zeit, das Lachen, die 
Lernmomente und die unvergesslichen Erlebnisse. Es ist schön zu 
sehen, wie stolz und selbstbewusst unsere Vorschulkinder auf ihren 
nächsten Schritt in die Schule blicken.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die diese wundervolle Woche möglich 
gemacht haben - Den Eltern und Erzieherinnen! Besonders bedanken möch-
ten wir uns bei Familie Krüger, welche uns finanziell bei unserer Busfahrt 
unterstützte und Familie Schiebel für ihre Hilfe bei den Zuckertüten befüllen.
Wir wünschen unseren kleinen Schulanfängern einen guten Start in 
die Schule, alles Gute, viel Freude und Erfolg auf ihrem neuen Weg.
Auf viele weitere schöne Momente und spannende Abenteuer!

- Die Wirbelwinde von Gütz -

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

Online lesen mit klaren Vorteilen:
• Artikelansicht
• Archiv über mehrere Ausgaben
•  Link zur meinOrt Web-App mit zusätzlichen Bereichen 

und Funktionen sowie Online-Anzeigen

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2780

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!
Eine Sonderveröffentlichung der LINUS WITTICH Medien KG 

2502 | 35-2024
- Anzeigenteil -

  Neuigkeiten aus Deinem Ort  Veranstaltungen in Deinem Ort  Leben in Deinem Ort

DIGITAL & MOBIL

MAFA
IndustrieserviceGmbH

Tel.: (0340) 8 50 71 03Fax: (0340) 8 50 71 06Mobil: (0177) 3 29 57 70

NL Haustechnik Dessau, Herr Heiko Senft
Johann-Meier-Str. 14, 06842 Dessau-Roßlau
E-Mail: hls-dessau@mafa-industrieservice.de

Unsere Leistungen: ■ Heizungsanlagen ■ Gasinstallation■ Sanitäranlagen ■ Havariedienst■ Neuinstallation ■ Alten- und■ Wärmepumpen   Behindertengerechte
■ Revisionen      Bäder

Heizung- und Sanitär, KundendienstErfahrung - Zusammenhalt - Innovation

meinORT.

PC. 
Handy.
Tablet.

OKTOBERFEST 2025 & LSV PartyNacht mit dem Landsberger Spaßverein
Am Freitag, 19.09.2025 möchten wir euch wieder zur LSV Party-
Nacht in die Freilichtbühne Landsberg einladen.
Feiert mit uns einen Abend lang zu den besten Beats aus den 80er, 
90er und 2000er und den besten Party Hits von heute!
Der Eintritt ist wie immer frei. Einlass und Beginn ab 20 Uhr.

––––––––––––––––––––––––––––––
Der Landsberger Spaßverein lädt euch am Samstag, 20.09.2025 in 
ein FESTZELT in der FREILICHTBÜHNE Landsberg ein.
Gemeinsam mit den gestandenen Hausmännern, DJ Momo & DJ Ke-
vin Grönitz sowie unserem Mickie Krause Double möchten wir mit 
euch unser bekanntes Oktoberfest feiern.

Karten sind ab 01.08.2025 in folgenden Vvk-Stellen für 15 €/
Person erhältlich:
* Volksbank Landsberg
* Shell Tankstelle Landsberg (B100)
* EDEKA Niebisch
* Friseurstudio Nicole Dreßler Brehna
Der Einlass ins Zelt erfolgt ab 18:00 Uhr! Beginn ist 20:00 Uhr.

Restkarten können an der Abendkasse für 20€/Person erworben 
werden.
Ab 00:00 Uhr ist der Eintritt frei.
Weitere Informationen zur Veranstaltung erfahrt Ihr auf unserer Face-
bookseite \landsbergerspassverein und auf Instagram @spassverein.

Allgemeine Mitteilung  
der Jagdgenossenschaft Landsberg S/A.
Beschlüsse aus der Mitgliederversammlung am 24.04.2025 um 
19,00 Uhr in der Gaststätte “Goldener Löwe“ Landsberg wurden fol-
gende Beschlüsse gefasst
•	 Bestätigung des Kassenberichtes für das Jagdjahr 2024/25
•	 Entlastung des Vorstandes der Jagdgenossenschaft Landsberg
•	 Neuwahl des Jagdvorstades der Jagdgenossenschaft Landsberg
•	 Beschluss über die Nichtauskehr des Jagdpachtertrages an 

die Jagdgenossen
•	 Wahl der Kassenprüfer für das neue Jagdjahr

Landsberg den 24.04.25

Der Vorstand
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70 Jahre SG Reußen - Danke!

Ein Fest der Unvergesslichkeit –  
Danke an alle Helferinnen, Helfer und Sponsoren!
Was für ein Wochenende!
Unser Jubiläumsfest war nicht einfach nur ein Event – es war ein 
unvergessliches Erlebnis, das noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Der Auftakt am Freitag mit dem Altherrenturnier war geprägt von 
Emotionen, dem Wiedersehen mit alten Weggefährten und einer 
großartigen Atmosphäre.
Am Samstagmorgen startete der Tag mit dem Kinderturnier der F-
Jugend – voller Begeisterung, Spaß und Fußballleidenschaft bei den 
Jüngsten.
Am Nachmittag dann das sportliche Highlight:
Unser Team trat gegen den Regionalligisten Hallescher FC an.
Auch wenn das Spiel klar mit 0:12 endete, war es für alle ein beson-
deres Erlebnis.
Die Möglichkeit, gegen eine ambitionierte Mannschaft anzutreten, 
die sich in der Vorbereitung auf den Wiederaufstieg in die 3. Liga 
befindet, war eine große Ehre.
Wir wünschen dem HFC – und im Namen der ganzen Region – viel 
Erfolg auf diesem Weg!
Am Abend wurde dann der emotionale Höhepunkt erreicht:
30 Grad, ausgelassene Stimmung und eine SAW-Party, die ihresglei-
chen sucht.
Es wurde getanzt, gelacht und gefeiert – bis tief in die Nacht.
Ein Fest, das sicher als eines der schönsten in unserer Vereinsge-
schichte in Erinnerung bleiben wird.
Doch all das wäre ohne EUCH nicht möglich gewesen!
Über 75 Helferinnen und Helfer haben dieses Fest ermöglicht 
– mit unermüdlichem Einsatz beim Aufbau, im Verkauf, hinter dem 
Grill, bei der Technik und beim Aufräumen.

Ihr habt Großartiges geleistet – DANKE!

Ein ebenso großer Dank gilt unseren Sponsoren, die durch ihre Un-
terstützung vieles überhaupt erst möglich gemacht haben.
Euer Beitrag ist nicht selbstverständlich – und umso wertvoller.
Danke für euer Vertrauen und eure Partnerschaft!
Gemeinsam – mit Herz, Zusammenhalt und Leidenschaft – haben wir 
gezeigt, was echtes Vereinsleben bedeutet.

Euer SG Reußen e.V.

Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Der Ortsbürgermeister Herr Starke ist für Sie unter der E-Mail-
Adresse sr-m.starke@stadt-landsberg.de zu erreichen. Gern 
kann ein persönlicher Gesprächstermin vereinbart werden.
Für weitere Anfragen steht Ihnen unser Büro in Landsberg unter 
Telefon 0162 6838572 zur Verfügung.

Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Der Ortsbürgermeister Herrn Leonhardt ist für Sie unter der Ruf-
nummer 0179 / 5939890 bzw. der E-Mail-Adresse obm-e.leon-
hardt@stadt-landsberg.de zu erreichen.
Sprechzeiten finden jeden 1. Mittwoch von 17.00 – 18.00 Uhr im 
Büro in der Reideburger Str. 5 in Zwebendorf statt.
Gern kann ein persönlicher Gesprächstermin vereinbart werden.
Weitere Informationen unter: www.zwebendorf-reussen.de
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Sprüche sorgte wieder DJ Momo – und dafür, dass auch alle, die das 
Tanzbein schwingen wollten, bis weit nach Mitternacht auf ihre Kosten 
kamen. Ein rundum gelungenes Fest – alle, die es mögen, laden wir jetzt 
schon für das 30. Brunnenfest am 27.06.2026 an gleicher Stelle ein.

Vielen Dank an unser Publikum für die Treue – wir denken, wir ha-
ben auch in diesem Jahr allen viel Freude bereitet. Und denkt daran: 
Jeder Euro, den Ihr hier ausgebt, kommt der Stärkung unserer Feu-
erwehr zu Gute, die Ihr vielleicht alle einmal braucht – insbesondere 
ihrer Zukunft, der Kinder- und Jugendfeuerwehr.
Vielen Dank aber auch all jenen, die viel Zeit und Mühe in das Gelingen 
unseres Brunnenfestes investiert haben – ob bei Vorbereitung und 
Abbau, bei der Versorgung der Gäste oder bei der kulturellen Umrah-
mung, allen voran den Mitgliedern des Feuerwehrvereins Sietzsch, 
der Frauengruppe Lohnsdorf und des Jugendclubs Sietzsch. Nur 
gemeinsam können wir das Brunnenfest für unsere Einwohner und 
Gäste erhalten. Ein besonderes Dankeschön dem Bürgermeister der 
Stadt Landsberg, den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen von Stadt-
verwaltung und Bauhof, für kurzfristige und unkomplizierte Hilfe bei 
der Verlegung des Festes. Dankeschön natürlich wieder an Momo 
für Musik und Moderation und vielfältige Unterstützung im Vorfeld.
Gleichzeitig möchten wir uns aber auch wieder bei unseren zahlrei-
chen Sponsoren bedanken, die mit Spenden oder Hilfeleistungen 
verschiedenster Art auch in diesem Jahr geholfen haben, das Brun-
nenfest wieder zu einem Highlight in unserer Ortschaft zu machen:
Stadt Landsberg / Bauhof Landsberg
Momo und Landsberger Spaßverein
ABG Landsberg
Alpha 2000 – Michael Kirsch
Autohaus Pönitsch und Schorling
Bodo und Andrea – Bodos Käfig
Bohrbetrieb Landsberg
Landwirt Clemens Schaaf
DM-Style Daniel Meißner und Nicole Lochmann
Globus Warenhaus - Christin Brauburger und Doreen Schaaf
MacGeiz / Landsberg
Manuela Dorn / Bageritz
Projekt Nr. 1 – Dominik Albrecht
Peter Rausch - Firma Rausch-Reisen
Petra Lucht / Lohnsdorf
Porta-Möbel Wiedemar – Robba Stelzer
Schweißfachbetrieb Jan Wilhelm
WMS GmbH Kristin Wilhelm

Feuerwehrverein Sietzsch e.V.
Frauengruppe Lohnsdorf
Jugendclub Sietzsch

Aber noch ist das Jahr 2025 für die Feuerwehr Sietzsch nicht zu 
Ende:
Wir möchten mit Euch gemeinsam am 06.09.2025 130 Jahre Feuer-
wehrwesen in Lohnsdorf, 90 Jahre Feuerwehr Bageritz und Sietzsch 
und mittlerweile schon 5 Jahre Kinderfeuerwehr Sietzsch feiern. Los 
geht es schon am Vormittag mit Festakt und Besichtigung der Feu-
erwehrtechnik, bevor die Kinder- und Jugendfeuerwehr ihr Können 
zeigt und ab 18 Uhr zum gemütlichen Abend mit Musik und Tanz 
eingeladen wird. Wir freuen uns auf eine schöne Jubiläumsfeier und 
viele Gäste! Näheres zum Programm wird noch bekanntgegeben – 
haltet Euch den Tag frei. Danke!

Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Die Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters Herr Jens Brünnel fin-
den immer eine halbe Stunde vor den Ortschaftsratssitzungen 
statt, diese sind im Amtsblatt zu finden. Er ist für Sie unter der 
Rufnummer 015153945409 oder per E-Mail obm-sietzsch@
stadt-landsberg.de zu erreichen um außerhalb der Sprechzeiten 
einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

29. Brunnenfest in Sietzsch
Trotz der kurzfristigen Verlegung unseres Brunnenfestes hatten zahl-
reiche Gäste den Weg zum 29. Brunnenfest auf der Feuerwehrwie-
se in Sietzsch gefunden. Und es hatte sich gelohnt: Der besondere 
Charme des Ortes und das ideale Wetter sorgten für einen sehr 
schönen Nachmittag und Abend. Und natürlich – kein Brunnenfest 
ohne Brunnen. Die Jugendfeuerwehr hatte sofort für einen Brunnen 
Marke Eigenbau gesorgt. So kann das Brunnenfest auch zukünftig an 
der Feuerwehr in Sietzsch stattfinden.
Wie immer begann das Brunnenfest bei Kaffee und Kuchen, oder wer 
mochte auch mit einem Bierchen, und einer Darbietung der Mädels 
von den Tanzmäusen des Landsberger Spaßvereins – danke für Eure 
Treue! Natürlich gab es wieder einen Brunnenkönig zu feiern – dieses 
Mal mit einer Titelverteidigung, und mit Kinderdisko und Tombola 
ging es langsam auf den Abend zu.
Hier hatten sich der Feuerwehrverein, die Frauengruppe Lohnsdorf und 
der Jugendclub Sietzsch wieder viel einfallen lassen, um die Gäste zu 
begeistern, und erhielten viel Beifall für ihre Auftritte. Für Musik und flotte 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Vereins- 
und Gruppenmitglieder unserer Ortsteile 
Schwerz, Dammendorf und Kneipe,
ich hoffe, Sie genießen alle einen schönen Sommer und können da-
bei so manche Sorge des Alltags einmal vergessen.
In unserer Ortschaft hat sich in den letzten Monaten so einiges ge-
tan, auch wenn es noch viele Aufgaben gibt, die leider nicht immer 
ganz ohne Kritik und trotz intensiver Bemühungen umgesetzt wer-
den können. Deshalb treten Sie gern weiterhin an uns heran und 
besuchen Sie unsere Sitzungen, um Fragen zu stellen. Wichtig ist 
dabei auch, einmal die Ergebnisse oder Sachstände zu Ihren ange-
fragten Thematiken zu erfahren. Zum Beispiel das große Interesse 
am Standort der Glascontainer, der Zustand unserer Teiche oder die 
Dorfbeleuchtung in unserer Ortschaft sind immer wieder Themen, 
welche Sie interessieren, die wir gemeinsam besprechen und Lösun-
gen finden wollen oder schon gefunden haben. Gemeinsam und mit 
stetiger Kommunikation können wir ganz sicher viel erreichen, um 
das Gemeinschaftsgefühl weiter zu stärken und Probleme zu lösen.
Es bewegt sich viel in bei uns. So können wir auch mit großem Stolz 
wieder über unsere Vereine und die Gruppe Dorfleben berichten. Die 
Dekorationen der Strohpuppen oder das jährliche Dorffest des Feuer-
wehr e.V. in Dammendorf, an dem sich in diesem Jahr erstmalig alle 
Vereine fleißig beteiligt haben. Wir sahen einen Funkerverein, der sich 
endlich öffentlich zeigt und hoffentlich Nachwuchs findet, eine Feuer-
wehr, auf die wir so stolz sind, weil sie Leben rettet und kulturell aktiv 
ist. Die Kinder unser Kita mit einem wunderschönen Programm, einen 
SG Aufbau Schwerz mit sportlicher Unterstützung, Kinderschminken 
und nicht zu vergessen die vielen fleißigen Helfer, die man manchmal 
„nicht gleich sieht“, wie unsere Kuchenbäckerinnen zum Beispiel.
Wir konnten in den vergangenen Monaten mit viel Kraft und Mühe un-
sere Stiftung „Weil-Reißhauer“ voranbringen. Was die Stiftung genau 
macht, welchen Zweck sie hat, werde ich Ihnen in den nächsten Mo-
naten noch einmal genau berichten. Wir freuen uns aber schon jetzt 
darüber, dass die Stiftung am 05.07.2025 das Ponyreiten und einen 
Kinderclown unterstützte, was kostenlos von den Kindern genutzt 
werden konnte und viel Spaß gemacht hat.
Ganz besonderen Dank möchte ich auch an Familie Baumgart rich-
ten, die die Stiftung so oft mit viel Herz aktiv unterstützt. Aber auch 
unsere Kita-Füchse konnten sich schon freuen. Die Stiftung gratulier-
te den Füchsen, die ab diesem Jahr in die Schule gehen werden und 
überreichte ein Büchergeschenk. Außerdem besuchte der Feuerwehr 
e.V. die Kita-Füchse und gratulierte ebenfalls mit Geschenken für un-
sere ABC-Schützen. Belohnt wurden wir mit einem superschönen 
Programm der Kinder und Erzieher. Auch dafür ein herzliches Danke-
schön an das Team der Kita und unsere kleinen Füchse.
All diese Dinge zeigen, wie stark und im Herzen „groß“ unsere Orts-
teile sind. Ich möchte deshalb auch einmal ein Dankeschön an unse-
re Familie Beisiegel richten. Ohne euch wäre so viel nicht möglich! Es 
ist nicht selbstverständlich, dass Strohballen einfach zur Verfügung 
gestellt werden, alle Feuerwehren auf dem Hof parken dürfen, ein 
Traktor immer da ist, wenn er gebraucht wird.
Mit Blick auf die nächsten Monate freuen wir uns auf das Sommer-
kino der Gruppe Dorfleben, die Seniorenfeier, das Oktoberfest oder 
den Weihnachtsmarkt.
Natürlich wird nicht nur gefeiert. Für Oktober planen wir einen Dorf-
putztag für alle Ortsteile. Dazu rufe ich schon jetzt gern auf. Alle Ein-
wohner unserer Ortsteile können sich daran beteiligen. Den genauen 
Termin werden wir rechtzeitig veröffentlichen. Sehr gern können Sie 
uns Ihre Anregungen in der nächsten Sitzung am 18.08.2025 mittei-
len. So können wir gemeinsam konkret planen.
Mit Vorfreude auf eine weitere bewegende und erfolgreiche Zusam-
menarbeit, verbunden mit großem Dank an Sie ALLE und meinen 
Ortschaftsrat.
Ich bin stolz, Ortsbürgermeisterin einer so starken Gemeinschaft zu 
sein!

Im Namen des Ortschaftsrates

Ihre Ortsbürgermeisterin
Susan Elze

Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Die Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin Frau Rena Bunk findet 
in den geraden Kalenderwochen mittwochs ab 17:00 Uhr in den 
Räumlichkeiten der FFW/Gemeindezentrum (Lange Str. 11) statt.
Für alle Anfragen steht Ihnen auch das Büro der Stadt Landsberg 
unter Tel.: 034602 249-0 zur Verfügung.

Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Die Ortsbürgermeisterin Frau Susan Elze ist für Sie unter der E-
Mail-Adresse obm-s.elze@stadt-landsberg.de zu erreichen.
Die Sprechstunde findet jeweils am Sitzungstag vor der Ort-
schaftsratssitzung von 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr statt bzw. kann 
bei Bedarf auch vereinbart werden.
Bitte beachten Sie dazu die Veröffentlichung der Sitzungstermine 
bzw. den Ort der Sitzung.

Susan Elze
Ortsbürgermeisterin

Einladung zum sommerlichen  
Seniorentreffen Ortschaft Schwerz
Liebe Senioren der Ortschaft Schwerz (Schwerz, Dammendorf, Knei-
pe),
am 06.09.2025 wird erstmalig, wie versprochen, ein Seniorentref-
fen im Sommer stattfinden.
Wir laden Sie, liebe Senioren, deshalb am Samstag, 06.09.2025, 
um 15.00 Uhr, zu einem sommerlichen Kaffeenachmittag in 
der Feuerwehr in Dammendorf recht herzlich ein.
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Nachmittag mit Verköstigung 
und Unterhaltung.
Sollten Sie einen Fahrservice benötigen, sprechen Sie uns gern an.
Bitte beachten Sie, dass bei erhöhter Nachfrage die Veranstaltung 
direkt hinter dem Feuerwehrgebäude im Festzelt stattfinden wird.
Für die Organisation unseres Nachmittages bitten wir Sie, sich per 
E-Mail obm-s.elze@stadt-landsberg.de oder über die Telefonnummer 
der Ortsbürgermeisterin (0175/9121971) anzumelden. Alternativ 
können Sie auch den Anmeldezettel ausfüllen und in den Briefkas-
ten der Ortsbürgermeisterin einwerfen. Anmeldeschluss ist der 
16.08.2025.

Abschnitt:
Samstag, 06.09.2025, 15.00 Uhr, Feuerwehr in Dammendorf

Name: � ………………………………………………

Anschrift: � ………………………………………………

Anzahl der Personen:� ………………………………………………

Telefonnummer:� ………………………………………………

Anmeldedatum:� ………………………………………………

Im Namen des Ortschaftsrates
Susan Elze
Ortsbürgermeisterin

✁
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Wir möchten uns herzlich bedanken für die Spende des Elternvereins 
Zooführung. Ebenfalls ein 

großes Dankeschön an die Eltern, die uns bei der Fahrt unterstützt und begleitet 
haben. 

 

In der Nacht vom Freitag zum Samstag hieß es: Party im Fuchsbau!  

Die Vorschulfüchse verbrachten gemeinsam mit Dana und Maxi eine ganze 
Nacht im Kindergarten. Gemeinsam spazierten wir zum Fuchsberg und 
bereiteten uns Pizza selbst zu. Dank der Hilfe der Schwerzer Nachbarschaft  
insbesondere möchten wir hier Familie Marx danken  gab es einen Kinoabend 
im Gruppenraum der Kita. 

Nach einigen technischen Ungereimtheiten bekamen wir einen Beamer zur 
Verfügung gestellt, und die Kinder hatten einen schlumpfigen Zeitvertreib bis 
zum Sonnenuntergang. Denn das absolute Highlight war die Nachtwanderung 
durch Schwerz. Mit Taschenlampen und guter Laune machten wir unser Dorf 
unsicher und beobachteten einen wunderschönen Sonnenuntergang. 

Vor dem Schlafengehen gab es noch eine Gute-Nacht-Geschichte. Dafür brachte 
jedes Vorschulkind sein Lieblingsbuch mit. Am nächsten Morgen wurde 
gemeinsam gefrühstückt und die Eltern 
Kindergarten ab. 

 

Das letzte große Ereignis für die Vorschulfüchse war das Zuckertütenfest. 
Gemeinsam mit den Eltern wurde der Abschied von der Kita-Zeit gefeiert. Die 
Eltern der Vorschüler bereiteten ein wunderschönes Frühstücksbuffet für alle 
Kinder der Kita vor, zum Mittagessen gab es Hotdogs, und zwischendurch 

spendierte jedem Kind eine Kugel Eis. 

Die Vorschüler erhielten von der Kita eine gefüllte Zuckertüte und eine 
Überraschung vom Elternverein. Gestaltet wurde der Tag außerdem mit einem 
kleinen bunten Programm der Vorschüler. 

Wir wünschen allen Vorschulfüchsen eine fabulöse Grundschulzeit und freuen 
uns, wenn ihr uns besuchen kommt! 
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Die Füchse verlassen den Bau  Highlights im Sommer 

 

Unsere Vorschulfüchse 2025 sind dabei sich auf eine große Reise zu machen. 
Die letzten Wochen und Tage waren daher mit vielen großen und kleinen 
Highlights vollgepackt.   
Neben dem Besuch von WikiWiki der Stadtwerke Halle, die uns mit Hüpfburgen 
den Tag versüßten, gab es ein gemeinsames Sportfest mit den Schlossgeistern  
Petersdorf, eine Abschlussfahrt in den Bergzoo nach Halle, eine Kita-
Übernachtung und natürlich das heiß ersehnte Zuckertütenfest. 

Das Sportfest, das am 9.7. auf dem Gelände der Freiwilligen Feuerwehr 

die Veranstaltung. Die Kinder hatten dieses Jahr einen Laufzettel mit 
verschiedenen Disziplinen, die an den jeweiligen Stationen abgehakt wurden.   
Neben einer Balancierstation gab es eine Station mit Schlängellauf, eine mit 
Springseilen, eine mit Rollen seitwärts oder vorwärts, eine mit einer 
Geschicklichkeitsübung mit einem Partner  und die beliebteste Station: Werfen 
auf eine Leiter. 

-mich-  
der lang ersehnte Komplex im Jolinchen-Projekt. Auch hier waren wieder 
verschiedene kleine Stationen aufgebaut, an denen die Kinder in die Welt der 
Entspannung eintauchen konnten. Sie sammelten erste Erfahrungen mit 
Kinderyoga, unternahmen eine Fantasiereise, gaben sich gegenseitig 
Partnermassagen mit Igelbällen und erkundeten einen Fühl-/Barfußpfad  mit 

-Kisten 
mit Legosteinen, Kienäpfeln und Steinen.   
Der Fokus lag dabei auf dem Explorieren aller Sinne. 

Im Anschluss grillte die Freiwillige Feuerwehr Schwerz-Dammendorf für uns und 
ermöglichte ein tolles Mittagessen. 

Ein großer Dank geht an: 
- Die Freiwillige Feuerwehr Spickendorf (Bereitstellung des Platzes)   
- Die Freiwillige Feuerwehr Schwerz-Dammendorf (Grillen und gute Unterhaltung 

)   
-  
-  
-  
- Die Kinder beider Kitas  der Tag war wunderschön, und das Wetter hat fast bis 
zum Schluss perfekt mitgespielt. 

 
 

Die Abschlussfahrt in den Bergzoo nach Halle war ein ganz besonderes 
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Raubtiergehege  eine Führung mit Fütterung der Erdmännchen. Kleine Quiz-
Zwischenstopps ermöglichten es den Vorschülern, ihr Wissen über Tiere unter 
Beweis zu stellen . 

Exklusiv durften wir sogar Schlangenbabys streicheln  es gab mehrere 
Überlegungen, ein neues Kita-Haustier anzuschaffen: pure Liebe für die 
Schlangen!   
Nach dem Mittagessen war es Zeit für ausgiebiges Spielen und schließlich die 
Rückkehr nach Schwerz. 

Wir möchten uns herzlich bedanken für die Spende des Elternvereins 
Zooführung. Ebenfalls ein 

großes Dankeschön an die Eltern, die uns bei der Fahrt unterstützt und begleitet 
haben. 

 

In der Nacht vom Freitag zum Samstag hieß es: Party im Fuchsbau!  

Die Vorschulfüchse verbrachten gemeinsam mit Dana und Maxi eine ganze 
Nacht im Kindergarten. Gemeinsam spazierten wir zum Fuchsberg und 
bereiteten uns Pizza selbst zu. Dank der Hilfe der Schwerzer Nachbarschaft  
insbesondere möchten wir hier Familie Marx danken  gab es einen Kinoabend 
im Gruppenraum der Kita. 

Nach einigen technischen Ungereimtheiten bekamen wir einen Beamer zur 
Verfügung gestellt, und die Kinder hatten einen schlumpfigen Zeitvertreib bis 
zum Sonnenuntergang. Denn das absolute Highlight war die Nachtwanderung 
durch Schwerz. Mit Taschenlampen und guter Laune machten wir unser Dorf 
unsicher und beobachteten einen wunderschönen Sonnenuntergang. 

Vor dem Schlafengehen gab es noch eine Gute-Nacht-Geschichte. Dafür brachte 
jedes Vorschulkind sein Lieblingsbuch mit. Am nächsten Morgen wurde 
gemeinsam gefrühstückt und die Eltern 
Kindergarten ab. 

Wir sagen Danke!
Die Vorschulfüchse 2025 waren 
überwältigt von den vielen tollen 
Geschenken, die zum Zuckertü-
tenfest verteilt wurden.

Besonders nachhaltig war die 
besondere Überraschung für 
alle Kinder unserer Kita. Es gab 
Besuch von einem Eiswagen, 
organisiert durch die Eltern und 
den Elternverein. Strahlende Kin-
deraugen waren garantiert.
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Das Dorffest in Dammendorf war wundervoll
Am 04. und 05.07.2025 haben wir unser jährliches Dorffest gefei-
ert. Die Gäste genossen am Freitag Ihr Feierabendbier ab 19 Uhr. 
Wer uns kennt, weiß aber, dass es nicht nur Bier und anderes vom 
Bierwagen gab, sondern auch Cocktails von der Bar. Auch die Ku-
linarik kam an diesem Abend nicht zu kurz. Zur Musik unserer DJ´s 
Tom und Philipp wurde getanzt und die Woche klang für alle perfekt 
und entspannt aus.
Zur Feierlichkeit des 100-Jährigen Bestehens der Freiwilligen Feu-
erwehr Schwerz wurde am Samstag bei bestem sommerlichem 
Wetter ein Fahrzeugcorso der umliegenden Wehren organisiert. 
Los ging es um 14:30 Uhr von Schwerz nach Dammendorf. Hierbei 
gab es insgesamt 10 Feuerwehrautos zu bestaunen.
Auf der Festwiese wurde der Nachmittag mit einem „Kaffeekränz-
chen“, begleitet vom Programm der KiTa Fuchsbau, eröffnet. Rie-
sig kamen die vielen selbstgebackenen Kuchen an. Für die Kinder 
ging es mit allem, was ein Kinderherz begehrt, weiter. Es gab Knüp-
pelkuchen, geröstete Marshmallows und Zuckerwatte. Clown Lulo 
sorgte für Spaß, der Tischtennisverein und die Hüpfburg für kör-
perliches Auspowern und mit den Spielzeugen des Kinderanhänger 
„Löschzwerg“ hatten die Kinder allerlei Beschäftigungen. Die Mitglie-
der der Feuerwehren haben Ihre Kräfte beim Tauziehen gemessen. 
Später konnte von den Kindern noch auf den Ponys aus Spickendorf 
um den Festplatz geritten werden. Die Tombola mit den vielen tollen 
Preisen war wie jedes Jahr schnell ausverkauft. Die Erwachsenen ka-
men natürlich auch nicht zu kurz. Es wurde viel getanzt, erzählt und 
alte Bekannte getroffen. Wir haben wieder einmal festgestellt, dass 
alles, was wir uns Neues überlegen, stets mit Hurra angenommen 
wird. Egal ob es sich um Essen oder Cocktails handelt.
Wir danken allen Sponsoren und Beteiligten, die dieses großartige 
Fest möglich gemacht haben. Ohne Euch geht es nicht.
Save the Date: 
Oktoberfest der Feuerwehr Dammendorf findet am 20.09.2025 statt.

Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Den Ortsbürgermeister Herrn Kupski erreichen Sie jeden 1. Diens-
tag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr in der Alten Zollstraße 17 
in 06188 Landsberg OT Niemberg und nach Terminabsprache.

Ehrenurkunde für den Verein  
„Alte Brennerei Niemberg e.V.“
Der Verein „Alte Brennerei Niem-
berg e.V.“ erhielt im Mai die 
Ehrenurkunde der Handwerks-
kammer Halle (Saale) für beson-
dere Verdienste um die Hand-
werksorganisation und um die 
Berufsorientierung im Handwerk. 
Ortsbürgermeister Christian Kup-
ski gratulierte dem Vereinsvor-
sitzenden Jens Prinzing für die 
Auszeichnung. Es ist eine hohe 
Wertschätzung des Vereins und 
gleichzeitig eine Anerkennung für 
das Engagement von Jens Prin-
zing für den Verein.
Der Ortsbürgermeister wünscht dem Verein Alte Brennerei Niemberg 
e.V. weiterhin viel Erfolg bei der Arbeit.
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Dachsbau 2025 der Kindertagesstätte Regenbogenland

Was für ein kunterbuntes, aufregendes und fröhliches Jahr im Dachsbau der 
Kindertagesstätte Regenbogenland.

Gemeinsam haben wir so viele Dinge erlebt, Herausforderungen gemeistert und
große sowie kleine Abenteuer bestanden.

Ein besonderes Highlight war die lang versprochene Weihnachtsrevue im 
Steintor, die uns alle verzaubert hat – und dann kam auch der Weihnachtsmann 
mit dem Helikopter zu Besuch! So etwas erlebt man nicht alle Tage. Auch die 
bunten Geburtstagsfeiern jedes einzelnen Kindes haben unser Jahr bereichert 
und uns viele fröhliche 
Momente geschenkt.

Beim Ausflug ins Deutsche
Bahn Museum konnten wir
staunen, entdecken und
ganz viel Neues lernen. Unser 
regenbogenfantastischer
Fasching war voller
Kostüme, Tanz und Lachen - 
ein echter Höhepunkt im 
Winter. Und zu Halloween 
wurde es richtig gruselig - 
wir hatten schaurig - 
schöne Kostüme und ein
spannendes Programm-

Ein besonderer Tag war auch
unserer Auftritt beim Niemberger Seifenkistenrennen, bei dem wir zeigen 
konnten, was in uns steckt.

Große Aufregung und Vorfreude begleiten auch unsere Abschlussfahrt nach Gut
Mößlitz, bei der wir als Gruppe noch enger zusammengewachsen sind. Um 
unsere Kitamauer zu verschönern, waren wir kreativ in der Alten Brennerei – 
dort haben wir mit viel Freude bunte Blätter und Tiere gebastelt.

Unsere Eltern haben uns ebenfalls viele spannende Einblicke ermöglicht – sie 
haben uns ihre Berufe vorgestellt, was für staunende Augen und viele Fragen 
sorgte!
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TSV 1910 Niemberg -  
Herzlichen Glückwunsch
Wir gratulieren unserer Sport-
freundin Edith Rudloff zum  
85. Geburtstag.
Sportfreundin ist in der Sportgrup-
pe „Seniorensport“ fleißig dabei!
Wir wünschen ihr noch viele sport-
liche und gesunde Jahre!

TSV 1910 Niemberg Herzlichen Glückwunsch
Unser Sportfreund Lothar Haring hat sein 85. Lebensjahr vollendet!
Lothar ist seit 1973 Mitglied in unserem Sportverein und damit das 
älteste Mitglied in unserem Verein! Zunächst spielte er als B – Junior, 
dann als A -Junior aktiv Fußball.
Später war er Tischtennisspieler und Kegler.
Wenn er auch nicht mehr aktiv spielt, so hält er doch den Sportfreun-
den und unserem TSV 1910 Niemberg e.V. die Treue!
Wir bedanken uns herzlich und wünschen ihm noch viele schöne Jahre!
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Ein unvergesslicher Abend  
zur Mittsommernacht auf  
dem Burgstetten
Bei klarer Fernsicht und warmem Sonnenschein versammelten sich 
bereits seit nunmehr vier Jahren Freunde, Familien und Bekannte auf 
dem Burgstetten, um gemeinsam die Mittsommernacht zu feiern. 
Nicht nur viele Niemberger, Oppiner, Brachstedter und Plößnitzer, 
sondern auch Hallenser, Hannoveraner und sogar Baden-Württem-
berger ließen sich von der besonderen Atmosphäre verzaubern.
Kleine musikalische Highlights wie Soli mit Mundharmonika, Trompete 
und liebevolle Gesangseinlagen brachten viel Abwechslung und Leben-
digkeit in den Abend. Ein eigenes Dankeschön geht an Harald Hentze, 
dessen Gitarrenspiel unsere Veranstaltung erst richtig zum Leben er-
weckte. Die gute Laune aller Anwesenden wurde durch selbstgemach-
te Häppchen, erfrischende Getränke und süße Köstlichkeiten noch 
verstärkt. Es war schön zu erleben, wie alle Anwesenden gemeinsam 
sangen, lachten, plauderten und den Moment genossen.
Ein besonderer Augenblick war die Enthüllung der neu errichteten 
„Sonnensteine“, die den längsten Tag des Jahres markieren und als 
Erweiterung unseres Toposkops dienen.
Mit ihnen lassen sich nun der Sonnenauf- und
-untergang ganz genau beobachten – ein faszinierender Blick in die 
Natur und ihre Rhythmen. Die Sonnensteine für den kürzesten Tag 
werden noch in diesem Jahr ihren Platz am Toposkop finden und das 
„Burgstetten-Observatorium“ vollenden. Dieses wundervolle Projekt 
wurde wieder durch die Unterstützung zahlreicher Sponsoren mög-
lich – unser herzliches Dankeschön an alle, die dazu beigetragen 
haben!
Ein weiterer wichtiger Teil des Abends war die Information über den 
aktuellen Stand des geplanten Steinbruchs Niemberg-Brachstedt. 
Das Erörterungsgespräch zum Planfeststellungsverfahren wird auf 
Grund der Vielzahl an auszuwertenden Einwendungen voraussicht-
lich erst im 1. oder 2. Quartal 2026 stattfinden.
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Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Die Ortsbürgermeisterin Frau Michaela Leiter erreichen Sie eine 
halbe Stunde vor Beginn der Ortschaftsratssitzung, sowie nach 
Vereinbarung im Büro in der Brunnengasse 3 in 06188 Lands-
berg OT Oppin.

DER HEIMATGESCHICHTSVEREIN OPPIN  
INFORMIERT!
AM SONNTAG. dem 14.09.2025 öffnet der Heimatgeschichtsverein 
Oppin e.V. anlässlich des OFFENEN DENKMALS ab 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr seine Räumlichkeiten in der Brunnengasse 3 und auf dem 
Alten Schulhof in Oppin.
Es besteht auch in der o. g. Zeit die Möglichkeit die Oppiner Kirche 
zu besuchen. Wir freuen uns auf viele Bürgerinnen und Bürger aus 
Nah und Fern.

Der Vorstand des Heimatgeschichtsvereins Oppin e.V.

OPPIN HAT GEFEIERT

Vom 13.0.6 bis 15.06.2025 wurde in Oppin das 57. Parkfest und 
gleichzeitig 25 Jahre Heimatgeschichtsverein bei bestem Wetter ge-
feiert. Das Fest war ein voller Erfolg. Wir möchten uns herzlich bei 
allen Sponsoren und Unterstützern bedanken.

Die kommenden Veranstaltungen versprechen weitere bleibende Er-
lebnisse: Am 30. August ab 15:00 Uhr findet der erste Crosslauf 
auf dem Burgstetten statt, organisiert mit dem TSV 1910 Niemberg 
e.V. – eine tolle Gelegenheit für alle, die Spaß daran haben sich zu 
bewegen, die schöne Natur zu erkunden und gemeinsam aktiv zu 
sein. Für die Anmeldung genügt eine kurze E-Mail an crosslauf.burgs-
tetten@gmx.de mit Namen, Alter, Geschlecht und der gewünschten 
Rundenanzahl. Freuen kann man sich schon jetzt auf das jährliche 
Drachenfest am 03. Oktober.
Spendenkonto für unsere weiteren Projekte
Kontoinhaber: Burgstetten e.V.
IBAN: DE20 8005 3762 0379 0072 96
Verwendungszweck: Burgstetten-Projekt
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Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Den Ortsbürgermeister Herrn Dirk Heldt erreichen Sie jeweils 
am Sitzungstag direkt vor der Ortschaftsratssitzung von 18.30 
bis 19.00 Uhr in der Brunnengasse 23 in 06188 Landsberg OT 
Braschwitz. Bitte auf die Veröffentlichung der Ortschaftsratster-
mine achten.

Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Den Ortsbürgermeister Herrn Oehlschlegel erreichen Sie eine 
halbe Stunde vor Beginn der Ortschaftsratssitzung im Büro im 
Gemeindezentrum am Gewerbehof 1 in 06188 Landsberg OT 
Peißen, sowie nach Vereinbarung per E-Mail 
sr-h.oehlschlegel@stadt-landsberg.de.

Einladung zur Oldtimer-Motorrad-Ausfahrt 
am Historischen Stiftsgut

Liebe Oldtimer-Freunde,
wir laden Euch herzlich ein zu einer besonderen Ausfahrt voller Nos-
talgie und Fahrvergnügen!
Start und Ziel unserer Tour ist das Historische Stiftsgut Stichelsdorf, 
wo wir uns am 14. September 2025, um 10:00 Uhr treffen.
Die Tour führt uns Rund um den Petersberg mit Zwischenstopp in der 
Wassermühle Krosigk.
Zum Ausklang nach der Ausfahrt, kehren wir zurück zum Stiftsgut 
Stichelsdorf, wo Euch eine leckere Verköstigung erwartet. Bei gutem 
Essen und kühlen Getränken bleibt viel Zeit für angeregte Benzinge-
spräche und den Austausch unter Gleichgesinnten.

Anmeldung & Infos
Bitte meldet Euch bis zum 1. September 2025 an, damit wir bes-
ser planen können.

Danke auch an das Leitungsteam Parkfest und hier besonders an 
Heinrich, Friedelind und Helene Hauser sowie an Frau Corinna Rud-
loff und Frau Giesela Müller. Auch geht unser Dank an das Team Hel-
fer Parkfest der Außenwohngruppe der Siedlung am Park in Oppin. 
Nicht zu vergessen der Dank an den Ortschaftsrat Oppin mit seiner 
Ortsbürgermeisterin, Frau Michaela Leiter, der Stadt Landsberg und 
der Firma Zeppelin, der Schalmeienkapelle Maschwitz, dem Schal-
meienauswahlorchester, den Händlern, der Firma K. Rolle, Drehorgel 
Armin und seinen Begleitern, der Tanzgruppe Fit und Fun, der ev. 
Grundschule Oppin sowie DJ Toni, der Firma Meinhardt Niemberg, 
Ronni Krause, Schaustellerbetrieb Schönemann und den Frauen der 
VSG Oppin.

Wir danken auch allen Besuchern des Parkfestes

Der Vorstand des Heimatgeschichtsvereins Oppin e.V.

Jugendbetreuung imJugendclub Oppin
Wir bieten jeden Mittwoch von 15:00 bis 19:00 Uhr 
eine Jugendbetreuung in den Räumen des Jugend-
clubs Hohenthurm an.
Für Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 15 Jahren wartet ein 
abwechslungsreiches Programm. Das Angebot für die Jugendlichen 
wird sich ganz nach ihren Interessen ausrichten und mit der Jugend-
betreuung und den Jugendlichen zusammen erstellt und gestalltet. 
Für eine bessere Planung zur Betreuung bitten wir vorab um eine 
Rückmeldung.
Kontakt: Jugendbetreuer der Stadt Landsberg Riccardo 
Milzsch Handy 0174/ 3301314
r.milzsch@stadt-landsberg.de

Wir freuen uns auf EUCH und eine spannende Zeit!
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Die Ortsbürgermeistersprechstunde
Den Ortsbürgermeister Herrn Wilfried Seidowski erreichen Sie 
30 Minuten vor Beginn der Sitzung des Ortschaftsrates im Ge-
meindezentrum oder telefonisch unter der Telefonnummer 0152- 
31719384.

Rückblick: Familienfest in Hohenthurm – Ein 
Tag voller Freude, getrübt durch Vandalismus
Am 21. Juni 2025 verwandelte sich der Sportplatz von Hohenthurm 
in eine bunte Festmeile: Das große Familienfest, organisiert von zahl-
reichen ansässigen Vereinen und der Grundschule, lockte Jung und 
Alt aus dem Ort und der Umgebung an. Schon am Freitagabend 
herrschte reges Treiben, als viele fleißige Helfer gemeinsam Stän-
de, Pavillons und Lichterketten aufbauten und das Gelände liebevoll 
dekorierten.
Der Festtag selbst begann sportlich: Ab dem Vormittag rollte der Ball 
bei spannenden Fußball- und Volleyballturnieren, bei denen Teams 
aus dem Ort und der Region gegeneinander antraten. Für die klei-
nen Gäste gab es ein abwechslungsreiches Animationsprogramm, 
das keine Langeweile aufkommen ließ. Währenddessen konnten sich 
die Besucher an Kaffee und Kuchen stärken oder sich am Grillstand 
mit herzhaften Leckereien versorgen. Am Getränkewagen wurde für 
Erfrischung gesorgt.
Ein besonderer Anziehungspunkt war der Informationsstand des Hei-
matvereins, an dem Interessierte mehr über das Mobileum für Lands-
berg und seine Ortsteile erfahren konnten. Am Nachmittag begeis-
terten die Kinder der Grundschule und die Musikschule Fröhlich mit 
ihren Aufführungen das Publikum, gefolgt von den „Thurmgeistern“, 
die mit Musik und Tanz für Stimmung sorgten. Am Abend kamen 
dann die Erwachsenen auf ihre Kosten: Bei Musik, Tanz und guter 
Laune wurde bis in die Nacht gefeiert.
Doch die Freude über das gelungene Fest wurde am Sonntagmorgen 
jäh getrübt. Als die Helfer zum gemeinsamen Abbau der Stände zu-
sammenkamen, bot sich ihnen ein Bild der Verwüstung: Unbekannte 
hatten in der Nacht randaliert, Lichterketten abgerissen und Pavil-
lons zerstört. Besonders bitter: Die zerstörten Materialien gehörten 
den örtlichen Vereinen, dem Kindergarten und der Grundschule – und 
werden durch die Versicherung nicht ersetzt. Die Enttäuschung und 
Fassungslosigkeit waren bei allen Beteiligten groß. „Wer macht so 
etwas?“, fragten sich viele. Das Familienfest soll die Menschen im 
Dorf zusammenbringen und das Gemeinschaftsgefühl stärken – mit 
solch mutwilliger Zerstörung hatte niemand gerechnet.

Kontakt:
olaf.scholz@heimatverein-peissen.de / Telefon: 01605 750586
t.rosche62@gmail.com / Telefon: 0177 7189 602
Bringt Eure Klassiker mit – egal ob Oldtimer, Youngtimer oder liebe-
voll restauriertes Schmuckstück.
Gemeinsam machen wir diesen Tag zu einem unvergesslichen Er-
lebnis!
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und eine tolle Ausfahrt!
Herzliche Grüße

Heimatverein e.V.
Verein Bürger für Peißen e.V.

 
 

22.08.2025, ab18:00 Uhr, 
auf der Freifläche hinter dem 
Gemeindezentrum in Peißen! 

 

Herzliche Einladung  
zur  

Ladies Night 

 
 
 
 
 

Getränke, Häppchen und 
Knabbereien sind 

ausreichend vorhanden. 

 BfP e.V. 

 

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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Sonntag, 24.08.
10:00 Uhr | Landsberg Felsenbühne | ökumenischer Gottesdienst | 
W. Meyknecht und M. Koschig
18:00 Uhr | Osmünde | WochenendausKlang 15-Minuten-Andacht | 
M. Weiske
Samstag, 30.08.
14:30 Uhr | Landsberg | Gottesdienst mit Taufe | M. Zieme
Sonntag, 07.09.
09:00 Uhr | Queis Festscheune | Gottesdienst Dreschfest | M. Zieme

Gesprächskreise:
Schwerz -nach Absprache- 14:00 Uhr | Landsberg 23.09. 14:00 Uhr |  
Sietzsch 09.09. 14:00 Uhr | Klepzig 02.09. 14:30 Uhr

Konzerte:
Freitag, 29.08.
17: 00 Uhr | Dammendorf | Konzert Musizierkreis
Sonntag, 27.07. Gollmaer Musiksommer
17:00 Uhr | Kleinbrahm Steinau Duo | Saxophon und Gitarre

Seelsorge
Für Gespräche, Beratung, Seelsorge und Besuche stehen die Pfarrer 
Thon, Meyknecht und Pfarrerin Zieme zur Verfügung. | Rund um die 
Uhr erreichen Sie auch die Telefonseelsorge unter der kostenfreien 
Rufnummer: 0800 - 111 0 111

Ansprechpartner ev. Pfarrbereich Landsberg:
Pfarrer Werner Meyknecht
0151-50704914 (WhatsApp, Threema, Signal) | 034602 958888 |
werner.meyknecht@ekmd.de
Pfarrerin Marie Zieme
0178 9137728 | 034602 958642 | marie.zieme@ekmd.de
Jürgen.dittrich@lk-bs.de Tel.: 0162-2461884
Pfarrsekretärin Dorothea Kleiber |Sprechstunde: Mo, 15:00 bis 
17:30
0177 5654419 | 034602 20330 | dorothea.kleiber@ekmd.de
www.kirche-landsberg.de

Ansprechpartner der Gemeinden:
Klepzig: GKR-Vorsitzende Dagmar Schumann, Tel.: 034602 50750
KGV Landsberg: GKR-Vorsitzender Tobias Halfpap, Tel.: 034602 
444745
Ansprechpartner für Sietzsch: Heike Wegner, Tel.: 034602 21943
Ansprechpartner für Gollma: Inge-Lene Wießner, Tel.: 034602 20401
Ansprechpartner für Schwerz: Willem Rink, Tel.: 0176 76784654

Friedhöfe im Pfarrbereich
Ansprechpartner:
Friedhof Klepzig: Michael Köppe-Habedank; Tel. 0174 1855428
Friedhof Gollma: Inge-Lene Wießner; Tel. 034602 20401
Friedhof Gütz: Klaus-Peter Mertens; Tel. 0152 26165411

Bankverbindung für alle Gemeinden:
Kreiskirchenamt Halle
IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18
BIC: NOLADE21HAL
Bitte geben Sie den Gemeindenamen und den Zahlungsgrund an. 
Geben Sie bei Spenden per Überweisung auch Ihre Postanschrift 
an, damit wir Ihnen eine Spendenquittung zuschicken können.
Bankverbindungen für Friedhöfe:
Kreiskirchenamt Halle
IBAN: DE11 3506 0190 1553 8640 50
BIC: GENODED1DKD
Bitte geben Sie den Friedhof und den Zahlungsgrund an.

Trotz dieses unschönen Vorfalls bleibt die Erinnerung an einen Tag 
voller Gemeinschaft, Freude und Zusammenhalt. Die Organisatoren 
und Helfer sind sich einig: Auch im nächsten Jahr wird es wieder ein 
Familienfest geben – denn Hohenthurm lässt sich von solchen Taten 
nicht entmutigen.

i.A. Sylke Hartmann

Jugendbetreuung im Jugendclub  
Hohenthurm
Steinbruch 5a
Wir bieten jeden Dienstag von 15:00 bis 19:00 Uhr eine Jugendbe-
treuung in den Räumen des Jugendclubs Hohenthurm an.
Für Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 15 Jahren wartet ein 
abwechslungsreiches Programm. Das Angebot für die Jugendlichen 
wird sich ganz nach ihren Interessen ausrichten und mit der Jugend-
betreuung und den Jugendlichen zusammen erstellt und gestaltet. 
Für eine bessere Planung zur Betreuung bitten wir vorab um eine 
Rückmeldung.
Kontakt: Jugendbetreuer der Stadt Landsberg Riccardo 
Milzsch Handy 0174 3301314
r.milzsch@stadt-landsberg.de

Wir freuen uns auf EUCH und eine spannende Zeit!

Kirchliche Nachrichten der  
Evangelischen Pfarrbereiche  
Landsberg und Hohenthurm

Pfarrbereich Landsberg 
Kirchliche Nachrichten für Klepzig, Landsberg,  
Gollma, Schwerz und Sietzsch
Gottesdienste
Freitag, 15.08.
10:00 Uhr | Landsberg Pflegeheim | Hofkonzert | M. Zieme
17:30 Uhr | Landsberg | Gottesdienst zum Schuljahresbeginn | A. 
Ebel und Ohrwürmer
Sonntag, 17.08.
10:30 Uhr | Osmünde | Gottesdienst mit Taufe | M. Zieme
14:00 Uhr | Sietzsch | Gottesdienst anschl. Sommerfest | M. Zieme 
und Kirchenchor
Freitag, 22.08.
18:00 Uhr | Gollma | Kurz-Gottesdienst | M. Weiske
19:00 Uhr | Landsberg | KlangRaumKirche | M. Mattaj
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Braschwitz 10:30 Uhr
Niemberg 14:00 Uhr
Sonntag 14.09.2025
Oppin 09:00 Uhr
Brachstedt 10:00 Uhr
Peißen 14:00 Uhr
Plößnitz 18:00 Uhr
Sonntag 21.09.2025
Maschwitz 14:00 Uhr Erntedank
Niemberg 10:30 Uhr
Zwebendorf 10:00 Uhr Erntedank

Seniorenkreise/Gemeindenachmittage (jeweils 14.30 Uhr)
Brachstedt 29.08.
Oppin 30.09.
Hohenthurm 19.08.
Peißen 20.08.
Zwebendorf 17.09.

Termine zu den GKR-Wahlen (Öffnung der Wahllokale)
Niemberg: So., 21.9.2025, 11.30 – 12.30 Uhr
Braschwitz: So., 28.9.2025, 15 – 16 Uhr
Brachstedt: So., 28.9.2025, 17 – 18 Uhr
Plößnitz: So., 5.10.2025, 11.30 – 12.30 Uhr
Oppin: So., 5.10.2025, 15 – 16 Uhr
Zwebendorf: So., 5.10.2025, 15 – 16 Uhr
Keine Wahlen finden statt in Maschwitz, Peißen und Hohenthurm.
In Maschwitz und Peißen haben sich jeweils nur die Mindestzahl 
an Kandidaten bereit erklärt. Deshalb wird der Kreiskirchenrat diese 
Kandidaten als GKR für die nächste Legislaturperiode einsetzen.
In Hohenthurm haben sich nicht genügend Kandidaten gefunden, 
sodass die Wahl nicht durchgeführt werden kann. Der Kreiskirchen-
rat hat daher die Legislaturperiode um ein Jahr verlängert mit dem 
Ziel, dass ein gemeinsamer Gemeindekirchenrat mit einer weiteren 
Gemeinde gebildet wird.

Kinderkirche
In der Schulzeit, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr. Infos über Gemeinde-
pädagogin Adelheid Ebel.

Weitere Termine oder Terminänderungen werden gegebe-
nenfalls über Aushänge in den Schaukästen und im Internet unter  
www.pfarramt-hohenthurm.de bekannt gegeben.
Vielen Dank für die Veröffentlichung

Bekanntmachungen zur GKR-Wahl 2025
Für den Kirchengemeindeverband Landsberg
Wahltermin: Samstag, 27.09., 10:00 – 11:00 Uhr, Gemeinderaum 
Landsberg (An der Kirche 1)
Alle Wähler bekommen Wahlunterlagen zugeschickt. Sie können frei 
entscheiden, ob Sie per Briefwahl oder persönlicher Stimmabgabe 
im Wahllokal wählen möchten.
Abgabe Briefwahlunterlagen bis 26.09. in den Briefwahlkästen (Die 
Adressen stehen auf Stimmzetteln.)
Die Wählerliste kann im Pfarrbüro eingesehen werden.
Gewählt werden jeweils 2 Mitglieder in den vier Stimmbezirken.

Kandidatenliste KGV Landsberg
Stimmbezirk Schwerz: Brigitte Rapsilber | Willem Rink | Anke Schubert
Stimmbezirk Landsberg: Elisabeth George | Tobias Halfpap | Anika 
Schmidt
Stimmbezirk Gollma: Erich Hammer | Holger Kleiber | Ulrike Weidt
Stimmbezirk Sietzsch: Ulrike Havlik | Silke Schaaf | Heike Wegner

Für die Kirchengemeinde Klepzig
Kandidatenliste KG Klepzig
Jens Klaus | Michael Köppe-Habedank | Thomas Mühlbauer | Georg 
Scheuerle

Die Kandidatenliste erfüllt nicht die Bestimmungen der Landeskirche. 
Der Kreiskirchenrat hat in seiner Sitzung am 16.06.2025 entspre-
chend GKR-G § 11 und § 11a entschieden, dass die Vorgeschlage-
nen (siehe oben) mit Bestandskraft der Kandidatenliste als gewählt 
gelten. Wir weisen ausdrücklich auf diese Rechtsfolge hin. Die Be-
kanntgabe der Kandidatenliste gilt zugleich als Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses nach § 21. § 22 findet entsprechende Anwendung. 
Die Beschwerdefrist endet entsprechend am 20.08.2025.

Termine Pfarrbereich Hohenthurm
Sprechstunden von Pfarrer Thon
Hohenthurm: jeden Dienstag, 11 – 13 Uhr im Pfarramt (oder nach 
Vereinbarung)

Bürozeiten im Pfarramt Hohenthurm
Dienstag 10 - 13 Uhr
Donnerstag 13 - 16 Uhr

Kirchenmusik im Pfarrbereich Hohenthurm
Für die kirchenmusikalische Gestaltung von Taufen, Trauungen, kirch-
lichen Feiern zu Jubiläen und Trauerfeiern ansprechbar sind:
Frau Kathrin Hauser, Oppin�  Tel.: 034604 21843
Herr Wolfram Föhse, Brachstedt �  Tel.: 017656795839
Wünschen Sie außer der Orgel noch eine(n) weitere(n) Musiker(in), 
dann fragen Sie danach den Organisten Ihrer Wahl.

Besonderes
Familienkirche zum Schuljahresbeginn
15.8., 17:30 Uhr, Kirche Landsberg
Liturgisches Abendgebet
Fr, 15.8., 19:30 Uhr, Kirche Maschwitz
Rühlmannorgelkonzerte
Fr, 6.9., 19:00, Kirche Zwebendorf
Sa, 6.9., 19:00, Kirche Braschwitz

Gottesdienste
Sonntag 17.08.2025
Niemberg 09:00 Uhr
Plößnitz 10:30 Uhr
Zwebendorf 10:30 Uhr
Hohenthurm 14:00 Uhr
Sonntag 24.08.2025
Brachstedt 09:00 Uhr
Maschwitz 10:30 Uhr
Peißen 14:00 Uhr
Sonntag 31.08.2025
Zwebendorf 09:00 Uhr

Anzeige(n)


